
Gemeinderatsbeschlüsse 23.5.2018

TOP 4
Antrao des Ausschusses für Stadtolanuno und Bau zu r Erlassun eines Bebauunos-c,

planes für den Bereich Lahnbachqasse zwischen Wiffiinqsteq und Angelbrücke

,,Auf Antrag des Bauausschusses beschließt der Gemeinderat der Stadtgemeinde
Schwaz gemäß $ 66 Abs. 1 des Tiroler Raumordnungsgesetzes 2016, LGBI. Nr. 101 ,

den vom Stadtbauamt Schwaz ausgearbeiteten Entwuf über die Erlassung eines
Bebauungsplanes vom 24.04.2018, Zahl BP 176, im Bereich Lahnbachgasse vom
Wilflingsteg bis zur Angelbrücke, durch vier Wochen hindurch zur öffentlichen Ein-
sichtnahme aufzulegen.

Gleichzeitig wird gemäß $ 66 Abs. 2 TROG 2016 der Beschluss über die Erlassung
des gegenständlichen Bebauungsplanes gefasst.

Dieser Beschluss wird nur rechtswirksam, wenn innerhalb der Auflegungs- und Stel-
lungnahmefrist keine Stellungnahme zum Entwurf von einer hierzu berechtigten Per-
son oder Stelle abgegeben wird."

TOP 5
Antraq des Ausschusses für Stadtplanunq und Bau zur Aufhebunq des bestehenden
allqemeinen und eroänzenden Bebauuno solanes und Neuerlassuno eines Bebau-
unosolanes im Bereich Hans-Sachs-Gasse Sirci sowie Erlassuno eines eroänzenden
Bebauunqsplanes im Bereich Hans-Sachs-Gasse 4

1. Auf Antrag des Bauausschusses beschließt der Gemeinderat der Stadtgemeinde
Schwaz die Aufhebung des Teilbereiches südlich der Hans-Sachs-Gasse des all-
gemeinen und ergänzenden Bebauungsplanes AE12 aus dem Jahr 1998; dieser
wird ersetzt durch:

2. Auf Antrag des Bauausschusses beschließt der Gemeinderat der Stadtgemeinde
Schwaz gemäß $ 66 Abs. 1 des Tiroler Raumordnungsgesetzes 2016, LGBI. Nr.
101, den vom Stadtbauamt Schwaz ausgearbeiteten Entwurf über die Erlassung
eines Bebauungsplanes im Bereich Hans-Sachs-Gasse Süd, Gst.Nr. .155, .156,
.15711, 188, 192, KG 87007 Schwaz, inkl. eines ergänzenden Bebauungsplanes
im Bereich Hans-Sachs-Gasse 4, Gst.Nr. 192, vom 20.03.2018, Zahl BP 174,
durch vier Wochen hindurch zur öffentlichen Einsichtnahme aufzulegen.

Gleichzeitig wird gemäß $ 66 Abs. 2 TROG 2016 der Beschluss über die Erlassung
des gegenständlichen Bebauungsplanes inkl. des ergänzenden Bebauungsplanes
gefasst.

Dieser Beschluss wird nur rechtswirksam,'wenn innerhalb der Auflegungs- und Stel-
lungnahmefrist keine Stellungnahme zum Entwurf von einer hierzu berechtigten Per-
son oder Stelle abgegeben wird."

TOP 6
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Antrao des Ausschusses für Stadtolanu rrnd Ba r Anderuu 711 no des Bebauunos-
planes für das Gst.Nr. 2633/3 in der Dr.-Walter-Waizer-Straße (ehemalise Seqelflie-
oerhalle)

,,Auf Antrag des Bauausschusses beschließt der Gemeinderat der Stadtgemeinde
Schwaz gemäß $ 71 Abs. 1 iVm $ 66 Abs. 1 Tiroler Raumordnungsgesetz 2016,
LGBI. Nr. 101, den vom Stadtbauamt Schwaz ausgearbeiteten Entwurf über die An-
derung des Bebauungsplanes vom 28.03.2018, Zahl BP 165.1, im Bereich Gst.Nr.
263313, KG 87007 Schwaz, ehemalige Segelfliegerhalle am alten Sportplatz in der
Dr.-Walter-Waizer-Straße, durch vier Wochen hindurch zur öffentlichen Einsichtnah-
me aufzulegen.

Gleichzeitig wird gemäß $ 66 Abs. 2 TROG 2016 der Beschluss über die Erlassung
des gegenständlichen Bebauungsplanes gefasst.

Dieser Beschluss wird nur rechtswirksam, wenn innerhalb der Auflegungs- und Stel-
lungnahmefrist keine Stellungnahme zum Entwurf von einer hierzu berechtigten Per-
son oder Stelle abgegeben wird."

TOP 7
Antrao des Ausschusses für Stadtolanuno und Bau zur Erlassuno eines Bebauunos-
olanes im Bereich der Gst.Nr. 52111. 22 523 und .398. Nasstal 1 1 und 1 1a

,,Auf Antrag des Bauausschusses beschließt der Gemeinderat der Stadtgemeinde
Schwaz gemäß g 66 Abs. 1 des Tiroler Raumordnungsgesetzes 2016, LGBI. Nr. 101 ,

den vom Stadtbauamt Schwaz ausgearbeiteten Entwurf über die Erlassung eines
Bebauungsplanes vom 29.03.2018, Zahl BP 175, im Bereich Nasstal 11 und 11a,
Gst.Nr. 52111,522,523, .398, KG 87007 Schwaz, durch vierWochen hindurch zur
öffentlichen Einsichtnahme aufzulegen.

Gleichzeitig wird gemäß $ 66 Abs. 2 TROG 2016 der Beschluss über die Erlassung
des gegenständlichen Bebauungsplanes gefasst.

Dieser Beschluss wird nur rechtswirksam, wenn innerhalb der Auflegungs- und Stel-
lungnahmefrist keine Stellungnahme zum Entwurf von einer hierzu berechtigten Per-
son oder Stelle abgegeben wird."

TOP 8
Ä noAntrao cles Ausschusses für Stadtolanun uncl Beu zu nderu des Fr lächenwici-

munosolanes im Bereich der Hofstelle Arzbero 64

,,Auf Antrag des Bauausschusses beschließt der Gemeinderat der Stadtgemeinde
Schwaz gemäß $ 71 Abs. 1 Tiroler Raumordnungsgesetz 2016 - TROG 2016, LGBI.
Nr. 101, den vom Stadtbauamt Schwaz ausgearbeiteten Entwurf über die Anderung
des Flächenwidmungsplanes der Stadtgemeinde Schwaz vom 05.03.2018, Zahl926-
2018-00003, durch vier Wochen hindurch zur öffentlichen Einsichtnahme aufzulegen.

Der Entwurf sieht folgende Änderungen des Flächenwidmungsplanes der Stadtge-
meinde Schwaz im Bereich der Hofstelle Arzberg 64 vor:



3

lm Bereich von Teilflächen der Grundstücke Gst.Nr. 213911,214111 und 214312, KG
87007 Schwaz, von derzeit Sonderfläche Austraghaus in künftig Freiland gemäß

s 41 TROG 2016,
im Bereich einer Teilfläche des Grundstückes Gst.Nr. 213912, KG 87007 Schwaz,
von dezeit Freiland in künftig Sonderfläche Austraghaus gemäß $ 46 [iVm. S 43.7]
TROG 2016,
im Bereich einer Teilfläche des Grundstückes Gst.Nr. 214111, KG 87007 Schwaz,
von dezeit Freiland in künftig Sonderfläche sonstige land- und forstwirtschaftliche
Gebäude und Anlagen gemäß S 47 TROG 2016, Festlegung Zähler 3: Landwirt-
schaftliches Wirtschaftsgebäude: Stall, Tennen, Mistlager, Arbeits- und Aufenthalts-
räume.

Gleichzeitig wird gemäß.$ 71 Abs. 1 lit. a TROG 2016 der Beschluss überdie dem
Entwurf entsprechende Anderung des Flächenwidmungsplanes gefasst.

Dieser Beschluss wird nur rechtswirksam, wenn innerhalb der Auflegungs- und Stel-
lungnahmefrist keine Stellungnahme zum Entwurf von einer hierzu berechtigten Per-
son oder Stelle abgegeben wird."

TOP 9
A
Flächenwidmunssplanes im Bereich Ried 29b

,,Auf Antrag des Bauausschusses beschließt der Gemeinderat der Stadtgemeinde
Schwaz gemäß $ 71 Abs. 1 Tiroler Raumordnungsgeselz 2016 - TROG 2016, LGBI.
Nr. 101, ãen vom Stadtbauamt Schwaz ausgearbeiteten Entwurf über die Änderung
des Flächenwidmungsplanes der Stadtgemeinde Schwaz vom 14.03.2018, Zahl926-
2018-00005, durch vier Wochen hindurch zur öffentlichen Einsichtnahme aufzulegen.

Der Entwurf sieht eine Änderung des Flächenwidmungsplanes im Bereich einer Teil-
fläche des Grundstückes Gst.Nr. 125413, KG 87007 Schwaz, Ried 29b, von dezeit
Freiland in künftig Wohngebiet gemäß S 38.1 TROG 2016 vor.

Gleichzeitig wird gemäß.$ 71 Abs. 1 lit. a TROG 2016 der Beschluss überdie dem
Entwurf entsprechende Anderung des Flächenwidmungsplanes gefasst.

Dieser Beschluss wird nur rechtswirksam, wenn innerhalb der Auflegungs- und Stel-
lungnahmefrist keine Stellungnahme zum Entwurf von einer hierzu berechtigten Per-
son oder Stelle abgegeben wird."

TOP 10
Antraq des Ausschusses für Stadtplan no und Bau betreftend Änderuno des
Flächenwidmunosolanes im Bereich Kna onenânoer 13- 16 und 16a

,,Auf Antrag des Bauausschusses beschließt der Gemeinderat der Stadtgemeinde
Schwaz gemäß $ 71 Abs. 1 Tiroler Raumordnungsgesetz2016 - TROG 2016, LGBI.
Nr. 101, den vom Stadtbauamt Schwaz ausgearbeiteten Entwurf über die Anderung
des Flächenwidmungsplanes der Stadtgemeinde Schwaz vom 25.04.2018, Zahl926-
2018-00006, durch vierWochen hindurchzur öffentlichen Einsichtnahme aufzulegen.
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Der Entwurf sieht folgende Anderungen des Flächenwidmungsplanes der Stadtge-
meinde Schwaz im Bereich Knappenanger 13, 16 und 16a vor:

lm Bereich von Teilflächen der Grundstücke Gst.Nr. 234911,2351,61711 und 61712,
KG 87007 Schwaz, von dezeit Freiland in künftig Wohngebiet gemäß S 38.1 TROG
2016,
im Bereich einer Teilfläche des Grundstückes Gst.Nr. 2351, KG 87007 Schwaz, von
dezeit Wohngebiet in künftig Freiland gemäß S 41 TROG 2016,

Gleichzeitig wird gemäß.,$ 71 Abs. 1 lit. a TROG 2016 der Beschluss über die dem
Entwu rf entsprechend e And eru n g des Flächenwid m ungsplanes gefasst.

Dieser Beschluss wird nur rechtswirksam, wenn innerhalb der Auflegungs- und Stel-
lungnahmefrist keine Stellungnahme zum Entwurf von einer hiezu berechtigten Per-
son oder Stelle abgegeben wird."

TOP 11 Antrag des Stadtrates betreffend lnkamerierung der Wegefläche der
Wohnanlaqe Pennedeld

" Die im beiliegenden Lageplan des Vermessungsbüros Dl Dr. Anton Avanzini, Schil-
lerstraße 14, 6020 lnnsbruck, ausgewiesene Straßenfläche der Wohnanlage
Pennerfeld, Gst.Nr. zukünftig 67219, wird unentgeltlich von der Wohnungseigen-
tumsgemeinschaft an das öffentliche Gut abgetreten und von dem Verwalter des
öffentlichen Gutes in den Gemeindegutsbestand, EZ 622 - öffentliches Gut der
Straßen und Wege, inkameriert, "

TOP 13 Antrag des Sportausschusses betreffend die Umsetzung der Sanierungs-
und Erweiterungsmaßnahmen in der Spoñhalle Ost sowie des Zubaus
einer Normturnhalle bei den Hubert-Danzl-Schulen (für NMS / PTS) -
Grundsatzbeschluss

,, Das Ergebnis der Vorplanungen betreffend die Sanierung und En¡reiterung der
Sporthalle Ost sowie die Errichtung einer dritten Normturnhalle für die Hubert-
Danzl-Schulen (NMS und PTS) wird vom Gemeinderat zur Kenntnis genommen.
Die Detailplanungen sind inklusive einer realistischen Kostenerhebung vom Bau-
amt in Absprache mit dem Sportamt und den ausgewählten Fachplanern hezustel-
len. Mit dem Bundesministerium (Schulerhalter Bundesschulen) einerseits und den
Gemeindeverbänden NMS und PTS (Schulerhalter NMS und PTS) sind Gespräche
zu führen und die notwendigen Beschlüsse herbeizuführen.
Über den Planungsfortschritt beider Teilprojekte ist dem Gemeinderat laufend zu
berichten bzw. sind die nötigen Entscheidungen betreffend die Umsetzung und die
Finanzierung der eigenen Anteile durch die Stadtgemeinde Schwaz im Gemeinde-
rat herbeizuführen."

TOP 14 Antrag des Stadtrates betreffend Evaluierung und Fortschreibung der Stu-
die 2020

,,Die Stadtgemeinde Schwaz leitet einen Prozess zur Evaluierung und Fortschreibung
der Studie 2020 ein und beauftragt die Universität lnnsbruck mit der Umsetzung die-
ses Vorhabens. Der Bürgermeister wird dazu beauftragt, die erforderlichen Gesprä-
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che zu führen und die Kosten für den angestrebten Prozess zu erheben. Die zeitliche
Abfolge soll so erfolgen, dass die notwendige Budgetierung der anfallenden Kosten
für den Evaluierungs- und Fortschreibungsprozess in den Voranschlag für das Jahr
2019 aufgenommen werden können. lm Jahr 2018 wird die Evaluierung mit einem
Kostenrahmen von bis zu € 10.000,-- gedeckelt. Weitere Schritte sind vom Gemein-
derat festzusetzen.
Der Stadtrat wird zum Abschluss der notwendigen Verträge ermächtigt."

TOP 13
Antrao des Soortausschusses betreffend ie I imsetzuno der Sanieru undnos- Enruei-

terungsmaßnahmen in der Sporthalle Ost sowie des Zubaus einer Normturnhalle bei
den Hubert-Danzl-Schulen (für NMS / PTS) - Grundsatzbeschluss

,,Das Ergebnis der Vorplanungen betreffend die Sanierung und Enryeiterung der
Sporthalle Ost sowie die Errichtung einer dritten Normturnhalle für die Hubert-Danzl
Schulen (NMS und PTS) wird vom Gemeinderat zur Kenntnis genommen. Die De-
tailplanungen sind inklusive einer realistischen Kostenerhebung vom Bauamt in Ab-
sprache mit dem Sportamt und den ausgewählten Fachplanern herzustellen. Mit dem
Bundesministerium (Schulerhalter Bundesschulen) einerseits und den Gemeindever-
bänden NMS und PTS (Schulerhalter NMS und PTS) sind Gespräche zu führen und
die notwendigen Beschlusse herbeizuführen.
Uber den Planungsfortschritt beider Teilprojekte ist dem Gemeinderat laufend zu be-
richten bzw. sind die nötigen Entscheidungen betreffend die Umsetzung und die Fi-
nanzierung der eigenen Anteile durch die Stadtgemeinde Schwaz im Gemeinderat
herbeizuführen."

TOP 14
Antras des Stadtrates betreffend Evaluierunq und Fortschreibunq der Studie 2020

,, Die Stadtgemeinde Schwaz leitet einen Prozess zur Evaluierung und Fortschrei-
bung der Studie 2020 ein und beauftragt die Universität lnnsbruck mit der Umset-
zung dieses Vorhabens. Der Bürgermeister wird dazu beauftragt, die erforderlichen
Gespräche zu führen und die Kosten für den angestrebten Prozess zu erheben.
Die zeitliche Abfolge soll so erfolgen, dass die notwendige Budgetierung der anfal-
lenden Kosten für den Evaluierungs- und Fortschreibungsprozess in den Voran-
schlag für das Jahr 2019 aufgenommen werden können. lm Jahr 2018 wird die
Evaluierung mit einem Kostenrahmen von bis zu € 10.000,-- gedeckelt. Weitere
Schritte sind vom Gemeinderat festzusetzen.
Der Stadtrat wird zum Abschluss der notwendigen Verträge ermächtigt."

TOP 15
Antraq des Stadtrates auf Umsetzuno von Verbauunosmaßnahmen im Bereich Arbe-
ser zum Schutz des Forstweoes Hecher

,,Die Fa. Erdbau Matthias Danler, Weerberg, wird im Wege eines Anhängeverfahrens
zum Wegebau mit der Durchführung der Arbeiten für die Herstellung von Bermen,
Schürfgräben im Bereich des Hanges unterhalb dem Arbeser zum Schutze des
Forstweges bis zur Kehre 4 beauftragt. Des Weiteren wird die Beschaffung und das
Versetzen von Kleinlawinenböcken genehmigt. Die Gesamtaufwendungen, welche
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im Jahr 2019 zur Zahlung fällig werden, sind in den Voranschlag für das Jahr 2019
aufzunehmen. "

TOP 16
Antrag des Stadtrates betreffend qemeindeüberqreifender Hochwasserschutz -
Grundsatzbeschluss für die Bilduno eines Wasserverbandes

,,Der Gemeinderat beauftragt den Bürgermeister, in die Verhandlungen zur Gründung
eines Wasserverbandes einzutreten. Diese Verhandlungen erfolgen unter Federfüh-
rung des Bezirkshauptmannes Dr. Michael Brandl. Der Bürgermeister wird dem Ge-
meinderat über die Zwischenergebnisse aus den Verhandlungen berichten. Das Ver-
handlungsergebnis wird dem Gemeinderat jedenfalls zur Diskussion und Abstim-
mung vorgelegt."

TOP 17
Antrao des Stadtrates betreffend Proiekt IOM lnternationa le Oroanisation für Miora-(

tion) - Teilnahme der Stadt Schwaz als weitere Partnerstadt

,,Die Stadtgemeinde Schwaz beteiligt sich am EU-Projekt ,,lntegration in den Ge-
meinden, Phase ll - Unterstützung von lnklusionsmaßnahmen von benachteiligten
MigranVinnen durch Stärkung lokaler sozialer und ökonomischer Unter-
stützungsangebote."

TOP 18
Antraq des Stadtrates betreffend Ermächtiounq des Bürqermeisters zur Erlassunq
bestimmter Verkehrsverbote und Verkehrsbeschränkunqen (Verordnunqen) nach der
stvo 1960

,,Der Bürgermeister wird gemäß S 30 Abs. 2 lit. a TGO ermächtigt, anlässlich von
Prozessionen und ähnlich gelagerten Veranstaltungen Verordnungen gemäß S 43
SIVO 1960, mit denen Beschränkungen für das Halten und Parken verfügt werden,
zu erlassen ($ 9ad Z. 4 lit. A StVO 1960).'

TOP 19
Antraô des Büroermeisters betreffend Neuerlassung der Haus- und Badeordnuno für
das städt. Freischwimmbad Schwaz

,,Die beiliegende Haus- und Badeordnung Schwimmbad Schwazwird erlassen."

TOP 20
Antrao des Büroermeisters auf Anderuno er städtischen Soielolatzordnuno und der
Skaterparkordnung

1. Novelle der Spielplatzordnung für die städtischen Kinderspielplätze in Schwaz:
Der 3. Absatz des $ 2 (Benützung der Spielplätze) hat zu lauten wie folgt:

(3) Das Benützen der Anlagen auf den Kinderspielplätzen ist ausschließlich in
der Zeit von 8:00 Uhr bis 20:00 Uhr erlaubt.
Die Öffnungszeiten aller Ballspielplätze - mit Ausnahme jenes in der Psenner-
straße - werden folgendermaßen festgelegt:
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Werktags von 10:00 bis 19:00 Uhr. Somit bleiben diese Ballspielplätze an
Sonn- und Feiertagen geschlossen. Die Öffnungszeiten des Ballspielplatzes in

der Psen nerstraße werd en fol gendermaßen festgelegt:
Werktags von 8:00 bis 12:00 und von 14:00 bis 20:00 Uhr, sowie an Sonn-
und Feiertagen von 16:00 bis 20:00 Uhr.
Außerhalb dieser Zeiten sind das Betreten der Ballspielplätze und die Benüt-
zung der Geräte verboten.

2. Novelle der Skaterparkordnung Schwaz:
Der Absatz2 des $ 2 hat zu lauten wie folgt:

(2) Das Betreten der gesamten Anlage ist werktags ausschließlich in der Zeit
von B:00 bis 12:00 und von 14:00 bis 20:00 Uhr sowie an Sonn- und Feierta-
gen von 16:00 bis 20:00 Uhr erlaubt.
Außerhalb dieser Zeiten sind das Betreten der Anlage und die Benützung der
Geräte verboten."

TOP 21
Antrao des S betreffend Errichtuno des Knaooenstei oes im Silbenruald

,,Die Stadtgemeinde Schwaz spricht sich für die Realisierung des Projektes ,,Knap-
pensteig im Pflanzgarten/Silberwald aus. Die Stadtmarketing und Saalmanagement
Schwaz GmbH leistet dazu einen verlorenen Zuschuss in der Höhe von € 25.000,00.
Ein ebensolcher Betrag wird vom Tourismusverband Silberregion Kanruendel zur Ver-
fügung gestellt.

Der Bürgerm.eister wird beauftragt die notwendigen Verhandlungen mit der Grundei-
gentümerin Österreichische Bundesforste AG zu führen. Der Stadtrat wird ermäch-
tigt, die erforderlichen Adaptierungen und Ergänzungen zum bestehenden Vertrags-
werk der Stadtgemeinde Schwaz mit der Osterreichischen Bundesforste AG zu ge-

nehmigen und das Vertragswerk zu fertigen."

TOP 22
Antraq des Stadtrates betreffend Änderunq der Satzuno des Altenheimverbandes
Schwaz und Umqebuno

,, Die Stadtgemeinde Schwaz stimmt auf der Grundlage des Beschlusses der Ver-
bandsversammlung des Altenheimverbandes Schwaz und Umgebung vom
02.05.2018 der Änderung der Satzung dieses Gemeindeverbandes, deren Best-
immungen in den $ 1 bis $ 16 der bisherigen Satzung dieses Gemeindeverbandes,
zuletzf genehmigt mit Bescheid der Tiroler Landesregierung vom 31 .01.2008, Z|
lb-5936i19-2008, verankert sind, in der Weise zu, dass für den Altenheimverband
Schwaz und Umgebung folgende neue Satzung erlassen wird:
(lt. Beilage)

TOP 23
Anträse. Anfraqen, Allfälliqes

Kulturpass:
,,Das Kulturpass-Angebot wird auf das Programm des Silbersommers ausgeweitet."
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TOP 4 n.ö.S

kü zter Auflaoefrist betreffend derunq des örtli chen Raumordnunoskonzeotes im
Bereich Grafenast / Pillberq

1. Der Beschluss des Gemeinderates vom 24.01.2018 über den Endbeschluss zur
Anderung des örtlichen Raumordnungskonzeptes für eine Hotel- und Chalet- An-
lage sowie ein Areal für Freizeitwohnsitze im Bereich Grafenast in seiner ur-
sprünglichen Form wird aufgehoben.

2. Gemäß $ 71 Abs. 1 iVm $ 64 Abs. 4 des Tiroler Raumordnungsgesetzes 2016 -
TROG 2016, LGBI. Nr. 101, wird der vom Stadtbauamt Schwaz ausgearbeitete
Entwurf über die Änderung des örtlichen Raumordnungskonzeptes der Stadtge-
meinde Schwaz vom 26.04.2018, Zahl R 29, im Bereich Grafenast / Pillberg, Gst.
2279 und 228011, KG 87007 Schwaz, für touristische Nutzung / Hotelanlage, mit
einer Reduktion gegenüber der ursprünglichen Planung auf eine Fläche von rund
2 Hektar, durch zwei Wochen hindurchzur öffentlichen Einsichtnahme aufgelegt.

3. Gemäß $ 71 Abs. 1 iVm $ 64 Abs. 4 des Tiroler Raumordnungsgesetzes 2016 -
TROG 2016, LGBI. Nr. 101, wird der vom Stadtbauamt Schwaz ausgearbeitete
Entwurf über die Anderung des örtlichen Raumordnungskonzeptes der Stadtge-
meinde Schwaz vom 16.04.2018, Zahl R 30, Zielhaus Grafenast / Schiabfahrt
(planliche Trennung vom Bereich der Hotelanlage), durch zwei Wochen hindurch
zur öffentlichen Einsichtnahme aufgelegt.

Gleichzeitig werden gemäß $ 71 Abs. 1 lit. a TROG 2016 die Beschlüsse gemäß
Punkt 2 und 3 über die den Entwürfen entsprechenden Änderungen des örtlichen
Raumord nungskonzeptes gefasst.

Diese Beschlüsse werden nur rechtswirksam, wenn innerhalb der Auflegungs- und
Stellungnahmefrist keine Stellungnahme zu den Entwürfen von einer hiezu berech-
tigten Person oder Stelle abgegeben wird.



SATZUNG

des Gemeindeverbandes für den Bau, die Erhaltung und den Botrieb von
ALTENI{EIMEN in Schwaz.

,rAltenheÍmverband Schwaz u. Umgebung,,

,$1
ZUleckurrd..Sitz

Þie Ge¡neinden Buch(l)

(2)

Gallzeín, Pill, Schwaz, Stans, Terfens, 'lVeer 
und

Ër'h{illrriig:und dgn
in Schwaz zu einem

H Þtr¡eb *iA*s,"gg**AJtcnlrci¡¡lscg
Gemeindeverband zusammen,

seinen Sitz in Schwaz.
tråigt den Namen ,,Altenheimverband Schwaz u. Umgebung,. und hat

(3) Der Gerneindeverband ist eine Körperschaft öffentlichen Rechts.

$2
0rgane

Die Organe des Gemeindeverbandes sind:

1. die Verbandsversammlung
2, det Verbandsausschuss
3. der Verbandsobmann

$3 r'

V-elbanclsversamnrluns.

(1) Die Verbandsversammlung besteht aus den Bürgermeistern der dem Gemeincleverband
angehör'enden Gemeinden sowie aus dem Vetbandsobmann und seinem Stellvertreter.
Verbandsgemeinden, deren Arrteil am Aufwand des Gemeindeverbandes mehr als 20 v.H,
beträgt, lcönnen weitçre'Vertreter in die Verbandsversammlung entsenden, höchstens jectoch je
einen fär je weitere angefangene l0 v.H. Diese Vermeþr mfisson Mitglieder des Gemeinderates
der sie entsendenden Gemçinde sein.
Þie Amtsdauer eines Mitgliedes der Verbandsversammlung, das nichtBtirgermeister ist, betråigt
6 JahrE, Bin solches Mitglied scheídet rnit seinem AusschJiden aus dem Gemeinderat auch aus
der Verb andsversammlung aus.
Ein Bürgermeister wird im Falle seiner Verhinderung durch Bürgermeister-Stellvertrcter dçr
Reihe nach und bei deren.Verhinderung durch das jeweils ältesto der äbrigen Mitgìieder des
Gemeindevorstandes (Stadtrates) vertreten. Fifu jeden sonstigen in die Verbandsversammlung
entsandtEn Vertreter einer Gemeinde hat der Gemeinderat in gleicher lVelse ein Ersatzmitglieã
zu bestellen,



(2) Der Vnr:bandsversammlung obliegt die Be.-sehhrssfassung in allen Angelegenheiten sofem
nachf,ofgond nichts anderes bestimmt ist, jec{mfalls aber

a)

b)
c)
d)

die Wohl
die TVahl
die Wahl

des Verbandsobmannes und seines Stellvertreters
cler weiteren des Verbandsausschusses

I

die den Altenheimbau
Alt€nh'e.iül

2A01 zu

(3) Die Verbandsversammlung idt',be¡chlussfähig, wenn alle Mítglieder ordnungsgemäß eingeladen
wurden und der Verbandsobmann oder seín Steilvertreter und-insgesamt *"inrlutr die Hälfte der
Mitglieder anwesend sind. Wird diese Anzahl nicht ereicht, so isiinnerhalb von 2 Wochen eine
weitere Sitzung einzuberufen, die ohne Räcksicht auf die Anzahl der anwesenden Mitglieder
beschlussf?ihig ist. Zu einem gültigen Beschluss und zu einer gtiltigen TVahl ist ¿ie tvlenr¡eit ¿er
S timrnen der anwesenden Mitglieder edorderlich.

(4) Die Verbandsversammlung kann die Beschlussfassung allel Angelegenheiten nrit Ausnahme der
im Abs, 2 angefiihrten Angelegenheiten dem Verband.sausschuss tibertragen.

' $4
Yerþand$autnçhuss,

(t) Der Verbandsausschuss besteht aus dEm Verbandsobmânn, seinem Stellvertreter und 3 weiteren
Mitgliederr:, wobei zumindest I Verueter der Stadtgemeinde Schwaz angehören muss.

(2) Dem Velbandsausschuis obliegen die Vorborãtung und Antragsîeilung in allen der
Vefbandsversammlung obliegenden Angelegenheiten un¿ ¿ie Beschluisfas*.,og in den ihm von
der Verbandsversammlung tibortragenen Angelegenheiten.

(3) Þie 3 weiteren Mitglieder des Verba¡dsausschusses werden aus den Mitgliedern cler
Velbandsversammlung auf 6 Jahre gewåihlt; bei vorzeitigem Ausscheidon sind die
freigervordenen Stellen bei dsr Êrsten folgenden Verbandsversammlung durch Neuwahl zu
besetzen. Filr jedes weitere Mitglied ist ein Ersaømitglied zu wählen

(4) Der Verbandsausschuss ist beschlussf?ihig, wenn alle Mitglieder ordnungsgemäß eingeladen
wurden uncl der Verbandsobmann oder sein StEllvertreter und insgesamt mJ¡¿ als die Hiíllte der
Mitglieder anwesend sind.'Wird diese Anzahl nicht erreicht, so ist innerhalb von 2 \Mochen einc
weitere Sitzung einzuberufen, die ohne Rticksícht auf die Anzahl dEr anwesenden Mitglieder
beschlussfähig ist. Zu einem gältigen Beschluss und zu oiner gältigen Waht ist die Mehrheit der
Stimmen cler anwesenden Mitglieder erforderlich,

$5
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(1) Der Verbandsobmann und sein Stellvertreter werden auf 6 Jahre gewÈihlt, Kommt im erstenWahlgang díe einfache Stimmenmehrhçit nicht so gilt als gewÌihlt, wer im zweitenlVahlgang die neisten Stimmen auf sich das Los,das von dem an Jahren jtlngsten Mirglied der ist.

(2) Der Verbandsobmann wird im Falle seiner Verhinderung durch seinen stellvertreter, bei dessenVerhindenrng durch das ältesto der tibdgen Mitglieder des Verbandsausschusses vertreteñ.

(3) Dem Verbandsobmann obliegen:

a)
b)
c)
d)

e) die V des Gemeindeverbandes nach außen;

Vgrbandsar¡sschusses,
gehörenden

in Angelegenheiten, in denen die
Verbandsausschuss obliegt, jedoch

Ð
s)

h)

und die Erstellung des

$6
G-es"chåif.$sçteJle

Die organe des Gemeindeverbaudes bedienen sich bei der Besorgung ibrer Aufgaben der Verwaltung
des Altenheimes in Schwaz (Geschäfteste[e).

$7
U'li"çrprtjfgssqqgÊsehuga

Der Überprtifungsausschuss besteht aus drei
¡uilssen,

,FiinjedCIs

$8.
,Kcs¡FJr{,ì¡üSii:llqg

Mitgliedcrn. Dio des



Bezahlung der

wurde auf die
aufgeteilt.

r80$ie flsr
imVErhältnis der

fi'lf$'

fiir den bestehenclen Bau brachte zunächst die S tadtgemeinde

Die Aufteilung der Kosten, die vor der offiziellen Verlautbarung der volkszählungsergebnisse 19gl
anfielen, erfolgte vorschussweise nach der Einwohnerzahl der fokszahlung l97ll

weitçren
ut¡S
der

der und
des beweglichen Inventars sowie der Verwaltungsaufwand

nach

Gomeinden Prozentsatz

Buch 6.8627
Gallzein . L,gg7l
PiI 3,7667
Schwaz 52,4700
Stans 10,0692
Terfens 9,5793
lV'eer
Weerberg

100,0000

4

2

G.çsaryf

öÉ
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r&emelndøn Ë-ro¿ents¡te
3-u+ft 13,3333%

,,û*llsaln 8.66670r'",
piI 6.6667%
$*lrwsz 16.6667%
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]lsrfens 20.0ttt1%,
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Schwaz ,l-S:rðËö7%
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Weer
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Unter Bedachtnahme auf die Bestimmungen des g 141 Abs. 4 TGO l00l sind alle Kosren bzw,
Vorschüsse auf diese l(osten, die mittets Reclrnung uorg**"h;i*b;n *"rã"n,- 

"o¡¡ den
Verbandsgemeinden so zeitgerecht einzuzahlen, dass in aã.zatrting der anfallenden Rechnungen
keine Verzö gerung eintritt.

$10
Hpftune

Die dom GemeindEverband angehörenden Gemeinden haftEn gem. $ 141 Abs. 2 TGO 2001 Dritren
gegenüber zur ungeteilten Hand.
Die Haftung der verbandsangehörígen Gemeinden untereinander richtet sÍch hingegen nach dem
Prozentsatz lt. $ 8.

$ 11
.åIEr¡þghnarr.fi l4trrî,¡iî¡$Ufiiqhru*FÊt¡:q:t{j#rñr' ll$n.

ríchtet sich zunächst
ausdrüclçlich nach dem Bettenkontingent unter diesem Titel auf
spãter ist nicht

1.2

I(ommt bei Arrsscheiden einer Gemeinds aus dem Gemeindeverband eine giitliche Vereinbarung äber
den zu leistenden Erstattungsbetrag nicht zustande, so unterwirft sich die ausscheidende Genieinde
hinsichtlich der Festsetzung des Zeitwe*es des unbeweglichen Verbandsvermögens vorerst dem
Schätzungsergebnis eines vom Gemeindeverband m bestellenden gerichtjich beeide[en
Sachverslf¡digen. Sollte die ausscheidende Gemeincle mit dem Schätãungsgutachten nicht
einverstanden sein, so hat sie das Recht, selber einen gerichtlich beeideten Sachverstandigen mit
einem Schåitzgutachten zu beauftragen, Letztlich gilt der Durchschnitt der Schåitzungsergebnisse
beider gerichtlích beeideter Sachverständiger. Die Kosten des ersten SaohverständigengütactrtEns hat
der Gemeindeverband, die des zweifen die ausscheidende Gemeinde zu tragen. ÞerÞrsiattungsbetrag
ist der ausscheidenden Gemeinde nach demProzentsatz des seinerzeitigenBaukostenbeitragei gemeß
$ I lit, b) dieser Satzung längstens binnen sechs Monaten nach dem Ausscheiclungsiermìn
auszuzahlen

Das Recht, freie bzw. frei gewordene Bette $ zu besetzen,
It. $ 8, Eïne Reservierung von Betten



Ein anteiliger Erstattrungsbetrag fä¡'den Baugruncl ocler das bewegliche Verbandsvermögen wird nicht
geleistet.

Ë13
$ufrr¿hnp:*it¡¿$ts,$ SçgreiÍ{ff!.lq 

i 
dÊ¡¡, çpEpj$ Ceiej:þ"¡Hld."

von Gemeinden

und die

Bei Auflösi¡ng des Gemeindeverbandes ist 9as Reí.nyqrrntigen auf dis im Zeiçunkt der Auflösung
verbandsangehörigen Gemeinden nach dem prozetitsatø lt",$:g fit. b, auf¿$reileri,

Soferne in dieser Satzung nichts anderes bestimmt ist, gelten die Bestimmungen der Tiroler
Gemeindeordnung 2001, LGBI, Nr. 36, i.d.F. LGBI. Nr. i,d.!.F., LGBI. Nr, 90/2005.

ruro,u.ft.t,prinTer,;sErunirt

Diese Satzung tdtt mit dem Tage dor Genehmigung durch die Tiroler Landosr.egierung in Kraft.



schwszstodt
(cB./Mås,T 02,23/S/t€)

Haus- und Badeordnung
Schwlmmbad Schwaz

l. ¡llgemelne Bestlmmungen

Þle tlaus, und
9r.dnung.und

ung fär dle

lll, Verhaltenlmschwlmmbadgelände

1' Das Lärmen, Herumlaufen und Jegliche Belästlgung oder Gefålhrdung anderer Badegäste, z. B.
durch Tonwledergabegerlite und Muslklnstrumente, ist nlcht gestattet.

Bel'sonderveranst4ltungen sôwle schul'und Verelnsschwlmrneh können von dleser Haus- undBad*o,rdnung Aü nâhffiea zugêfassen werden,,orrne dass o *in*r ¡*r"i;;;;;äil0r., å,. ,rrr_und Eadeordnung bedarf

1' .tas fiôchtsverhåiftnls zwlschen Benutzer/ln und Bad lst ein prlvatrechtllches und rlchtet sichnrch den Vorschrfften des btirgerllchen Rechtes, soweít ln åleser Badeordnung keineabwelchenden Regelungen getroffen werden.

2' Den Anordnungen des Badepersonals lst tolge zu leisten, Der/dle leitende Bademeister/in oderselne/ihre Vertretung üben das Hausrecht aus.

3, Das Rauchen lm Frelbad lst nur außerhalb des Sanitåir-, Umkleide- und Badebereiches gestattet.

ll. öffnungszelten und Zutrltt

t' Über dle Öffnungszelten wfrd in der Presse, auf der Homepage der stadtgemelnde schwaz undper Aushang lm Schwlmmbad informlert.
Dle Öffnungszelten werden Jlihrlich festgelegt und über dle ausgehängte prelsliste und
Prospekte bekanntgegeben und sind damlt Bestandtefl dleser Haus- und Badeordnung.

2' Aus betrlebllchen oder sportllchen Griinden {2, B. beischlechtwetterperloden, Bau- oder
Revlslonsarbelten, schulschwlmmen, Veranstaltungen) kann das schwlmmbad - zur Gänze oder
zum Teil- zeitwelse geschlossen werden,

3" Dle Frühschwlmmer haben ab 08.00 Uhr Zutrltt zum Schwlmmbad, bei schlechtwetter wtrd das
. Frùihschwlmmen um L0.00 uhr durch das Bäderpersonal beendet. D¡e Frijhschwimmer werden

nur mlt elner gülflgen salsonkarte ln das schwlmmbad elngelassen.

4, schulsport beglnnt um 08.00 uhr, Dafür können Telle der schwlmmbecken gesperrt werden. Der
schulsport lst vom zuständigen iehrpersonaI zu überwachen.
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2' 
ffii;::ijiåiren 

und Filmen von jesllchen Personen und Gruppen ohne deren Etnwiiliguns ist

3. Der vorherlgen Zustimmung der Stadtgemelnde Sçhwaz bedürfen:

r Ertellungvon professlonellem Schwlmmunterrlcht

r Foto- und Fllmaufnahmen für gewerbllche Zwecke

r verkauf von waren jegllcher Art, Dienstleistungen und der Vertrieb von Druck- undReklameschriften

4' Bel unfällen haben slch afle Besucher so zu verhalten, dass jegriche Rettungsmaßnahmen nichtbehlndert und gefåihrdet werden,

5' Der Ëlnlass' kann bel starkem Besucherandrang zeltwelse verwshrt w.e¡sþn, uilr dlÊrslcherheft zugewährlelsten, Dartlber hinaus können die schwimm- uno mrurrbecken bel ûew¡tter(Blitzgefahr) vom rertenden Bäderpersonarode..dgss., v;r,*r;;ffi",.!;:iji:r0"",
werden. Elne Erstattung des Eintrrttsprerses erfoigt,in dreËem Fail nrcht.

6' 
:ê;f 

v;:'ralstsf.tunqen, Verelns- und schulschwtmmen ist der/dte Verantwortilche des verrefns, der$chule,sderr,desVeranstalters/der Veranstaltgrln für dle ninhailune der Haus- und Badeordnurigverantwortlich,

7 ' Dle wasserbecken slnd spätestens 20 Mlnuten vor Betrlebsende zu verlassen. Kassenschluss ist
1 Stunde vor Betrl€bsende.

I' Personen,'dle slch ohne fremde Hllfe nlcht slcher fortbewegen oder an- und auskfeiden können,
körperllch und/oder gelstig schwer beelntrËichtigt slnd sowL Kindern unter g Jahren, ist dte
Benutzung des schwlmmbades nur zusammen mlt elner volljährigen, elgenberechggten
Begleltperson gestattet.

9' Personen mit meldepftlchtlgen übertragbaren Krankheiten sfnd von der Benutzung des
gesamten Geländes ausgeschlossen, Das gllt auch fiìr alkohollslerte oder unter Ëlnfluss von
Drogen stehende personen.

10, Dãs Mitbrlngen von Tleren (Bltndenhunde ausgenommen) ist nlcht erlaubt.

1t' Das Mltbrlngen und Benutzen von Elektro-, Holzkohle-, Gas- und/oder Elnweggrills lst untersagt.

12' Dle Benutzung des gesamten Bades lst nur mlt elner gültigen Eintrlttskarte zulässlg, sfe
berechtlgt, mlt Ausnahme der Salsonkarte, nur zum elnmallgen Besuch des Bades, Ermäßigte
Ëlntrlttskarten dtirfen nur in Vërbrndung mit dem entsprechãnden gültigen
Berechtlgungsauswels (z' B. studlerenden-/, Behlndertenauswels usw.)verwendet werden.

13' Tageskarten gelten für den gesamten Tag des Lösens für elnen einmallgen Elntrltt. 10er Blöcke
gelten auf Grund der Ermäßlgung ab dem Zeltpunkt des Lösens fär,3 Jahre. Nach Ablauf dleser
Gültlgkeltsda ue r slnd Zehnerblöcke verfallen I
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14' wer das Bad ohne Entrlchtung des Eintrittsgeldes benutzt oder,ermäßigte Ëlntrlttskarten ohneBerechtlgrrng verwendet, hat ein erhohtesãinrr',ù;il;;äio,oo und den voren prels,einer
Eínzerkarte ftir Erwachsene bzw. lug.nolrci,* zu entrrchten.

15' Alle Badeântagêh 'ulg Einrlehtuhgen slnd pfleglich zu behandeln und dürfen,nlehtverunretntgt

,v,v;1111t' 
Fanle'r-o¡ Speise- und sonitlge e¡åtle stnd ln die dafür vorges€hËn6n,, hfnilbehätter zu

16' Aus Gründen der slcherheit der Gäste slnd Schäden an Geräten und anderen Elnrichtungenunverzügllch dem personal zu melden.

17' Behälter und Gegenstände aus Glas dtirfen im gesamten schwimmbad nicht benutzt werden.Hlervon lst der gastronomische Berelch austenommen.

19' Fundsachen sfnd an das Personal abzugeben, Fundsachen werden nach den gesetzlichen
Bestlmmungen behandelt.

20' Am gesamten Gelände ist das Haarefåirben sowle Manlküre und pediküre n¡cht gestattet.

21' Das Personal des Bades übt gegenüber allen Besuchern/Besucherlnnen das Hausrecht aus.
Besucher/Besucherlnnen, dle gegen dle Haus- und Badeordnung v€rstoßen, können
vorlibergehend oder auch dauernd vom Besuch des Bades ausgãschlossen werden. ln solchen
Ëällen wlrd das Etntrlttsgeld nlcht erstattet.

18,
leer zu hlnt€'rläúsen,
alf e enthaltcnen: Sächen

äU,þstålilen¡
Sch ra n ksch ltissels od er Ga rderobensch liissels ist

lV. Verhalten ln den Wasserbecken und Anlagen

1' lm Schwlmmbad lst dle übllche Badekleldung zu tragen, Das Tragen von unterwäsche unter
jegllcher Badebekleldung lst nlcht gestattet,
Babys und Klelnklnder haben in allen Schwimmbecken eine Badehose oder Badewlndel zu
tragen.

2' Die Benutzung der schwlmmbecken darf nur nach gründllcher Körperreinigung erfolgen.

3' Dle Benutzung der angebotenen Elnrlchtungen (2, 9, spunganlagen, splel und sportgerÌite)
erfordert Rückslcht und Umslcht
sprünge ln das Nrchtschwrmmerbecken srnd strengstens verboten.
Bewegungsspiele und -sport slnd - auch ohne Båille und sonsilge Geräte - nur lnnerhalb der
daflir ausgewlesenen Bereiche zugelassen.

4, Dle Benützung von luftrelfen lst nur lm Nlchtschwfmrnerbecken gestattet. Schwlmmhilfen,
Auftrlebsmittelwie Schwlmmkorken, Schwlmmflügel, aufblasbare Wasserbälle,
schaumstoffbälle u. ä. dürfen ebenso nur lm Nlchtschwimmerbecken und im planschbecken
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benutzt werden. Hler dürfen auch Schwímmflossen od,er îauchêtim.älken verwendet werden,a nsonsten n ur m lt Zusrm m u ng des a ufsrchtsfüh renden, Bade per.sonnrs.

5' Es lst verbotên in den Becf<enberel.n.n ,,n.L,ulf der Liegewlese alkoholhalflge Getränke zu
i:lli-i:,ï;i:liîîï;i|.g{|unJ'*lic¡aL, 'r.r, 

J¡. ãioål*i;,..u vo¡, die be'ffinde person

6' 
3fiff:lfiï::ffi!îJåîll:r::il:iîj;,ieisene Gerahr. Das wippen rst nrchtgestattet. Berm

. der Sprungberelch frel lst,

. nur elne person das Sprungbrett betritt, sowie

¡ der sprungbereîch unmrtterbar nach dem sprung verrassen wrrd.

7 ' ob elne Anlage zum sprlngen frelgegeben wlrd, entscherdef das zuständig. ourr,.n,ro"rsonal.
8, 8el Rutschbahnen sind dle Hlnwelse und Regeln auf den Tafef n an den Anlagen zu befolgen,

e, 
ffi;;m*iillj:l Hl::i,ï:::.n schwrmmbecken und den Beckenumgängen aus

V, Heftung

1' 'Þfe Badegåste'bênutzen:'das schwrr¡mb.ad ernschileßrich ailer Einric.htgnsón auf Èfgene Gefahr,unbeschadet der verpillchtung der Betrelberin, die Bäder unoî¡nrtctrtungen in einemvefkellr¡sf cherç n Zustand eu erha lfen,
Für höhere 6ewalt und zufall sowle ftir Mängel, dle auch bel Einhaltung der üblichen sorgfaltnlcht sofort erkannt werden, haftet die Betrelberln jedenfalls nicht.

2, Dle Betrerberrn oder ihre Erfülrungsgehilfen haften ftir personen-, sach- odervermögensschäden.nurbelvorsatz und grober Fahrlässigkelt, Dies gllt auch fi,tr die auf denParkplätzen des Bades abgestellten rahrieuge und alle eingebrachten sachen. Dle Betrelberinhaftet ferner nicht für schäden, dle Dritte verursachen (DiebstahL sachbeschädlgungen,
verletzungen bel Ballsplelen, etc,), für schaden an Fahrieugen sowle Fahrråidern.

Vl. lnkrafttreten

1, Mal2018


